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AEC 2016: 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
Dieser Report ist denjenigen gewidmet, welche das AEC großzügig unterstützen und uns helfen die 
Lehren der Österreichischen Schule zu verbreiten. Vielen Dank! 
 

 

Weltweit dominierten die Meldungen von Terrorschauplätzen, Kampfhandlungen, Korruption und über den 

IS die Nachrichten. Die Öffentlichkeit neigt angesichts der dramatischen Bilder dazu, wirtschaftliche 

Entwicklungen und unbequeme Themen auszublenden. Im Austrian Economics Center beschäftigten wir uns 

ganz bewusst mit beiden Arten von Nachrichten: Fluchtbewegungen und Wohlfahrtsstaat, Terror und 

Freizügigkeit von Personen und Gütern, Panama Papers und Europäische Steuerharmonisierung, Brexit hier 

und Assoziierung mit der Türkei da. 

Das Flaggschiff des Austrian Economics Center, die FMRS, hatte diese und viele weitere Themen im Gepäck 

und mehr als 400 internationale Experten an Bord: 

In 45 europäischen, 6 US amerikanischen und einer lateinamerikanischen Free Market Road Show Konferenz 

wurden neben der Zukunft Europas auch jeweils die brennenden Fragen der lokalen Wirtschaftspolitik 

diskutiert.  
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Leitbild: 
 
Das Austrian Economic Center (AEC) ist ein politisch unabhängiges Forschungsinstitut, das sich der 

Verbreitung der Werte einer freien und verantwortungsvollen Gesellschaft, basierend auf den 

Idealen der Österreichischen Schule der Nationalökonomie, widmet. Das AEC pflegt die Tradition des 

Diskurses und bietet eine Plattform zum Austausch. 

Das AEC fördert die Ideen der Österreichischen Schule der Nationalökonomie als ökonomische 

Alternative weit über die Grenzen Österreichs. Als Denkfabrik und als akademische Institution liefert 

das AEC Beiträge zur öffentlichen Diskussion. 

Die Vernetzung von  Ökonomen, Philosophen und Wirtschaftstreibenden trägt dazu bei, das AEC als 

wertvolle Ressource für jene zu positionieren, die  in unserer staatsdominierten Gesellschaft keine 

adäquate Plattform haben. Im Jahr 2011 wurde in den USA zu Gunsten des AEC die 501(c)3 – 

Organisation Friends of the Austrian Economics Center gegründet.  Das Austrian Economics Center 

ist außerdem als wissenschaftliche Organisation in Österreich anerkannt und daher sind 

Zuwendungen steuerlich absetzbar.  
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Free Market Road Show: 
 
 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.freemarket-rs.com 

  

Seit 2008 tourt die Free Market Road Show durch Europa. Zu Beginn mit 

nur vier Konferenzen, bald kamen Stopps in ganz Europa, der 

Kaukasusregion und dem Balkan hinzu. 2016 waren erstmals Teneriffa, 

Lanarca, Dublin, Edinburgh, Tallinn und Batumi dabei. 

 

A Time for Chance in Europe - 2016 Free Market Road Show in Zahlen: 

400+ Redner 

10.000 Teilnehmer 

27 Sprachen 

45 Konferenzen 

Die wohl beeindruckendste 

Veranstaltung der FMRS 2016 

war die Paneldiskussion in 

Über Live Streaming und social 

media wurde ein noch weit 

größeres Publikum erreicht. 

Über die einzelnen Veranstaltungen 

sind unter www.freemarket –

rs.com Informationen zu finden. 

Auch Präsentationen, Details zu den 

Rednern und Pressereaktionen sind 

verfügbar. 

Die Free Market Road Show 

besucht 2017 von März bis Mai     

45 Städte! 

  

Thessaloniki. „A Time for Chance in Europe“ ist besonders in Griechenland  von existentieller Bedeutung. 

Über 1000 Teilnehmer, Unternehmer, Politiker und hunderte Studierende beteiligten sich intensiv an den 

Paneldiskussionen.  
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Tax Freedom Day 
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Der TFD ist ein wichtiger Indikator für die Entwicklung einer Volkswirtschaft. Für den auf dem Gebiet der 

Volkswirtschaftslehre weniger geübten Staatsbürger bietet die Berechnung des TFD eine leicht verständliche Basis 

für die Einschätzung seiner persönlichen Kosten-Nutzen-Staatsbilanz. 

Durchschnittlich beinahe 235 von 365 Tagen im Jahr 2016 muss die österreichische Volkswirtschaft für die 

Staatskasse arbeiten, um ab dann theoretisch frei über ihr Einkommen verfügen zu dürfen. Der 21. August 2016 

war Tax Freedom Day in Österreich. 

Mehr als ein Brutto-Netto-Rechner ist die 2015 in Betrieb 

genommene Homepage. Der Abgabenrechner 

staatskosten.at gibt Auskunft über die individuelle 

Steuerlast und über den Staatshaushalt. Ein 

Budgetbaukasten lädt dazu ein, die einzelnen Faktoren 

des Staatshaushalts zu hinterfragen und probeweise zu 

variieren. 

Staatskosten.at ist der erste  Rechner in Österreich, der 

alle relevanten Zahlen bündelt und leicht verständlich 

präsentiert.  

Besuchen Sie www.staatskosten.at! 
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Ratingeurope.eu 

Den Staatskostenrechner gibt es seit 2016 auch für weitere Länder: 

 Deutschland 

 Frankreich 

 Italien 

 Schweden 

 Spanien 

 United Kingdom 

www.ratingeurope.eu  

  

http://www.ratingeurope.eu/
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Menteeprogramm 
 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

Das Austrian Economic Center nimmt seine Verantwortung gegenüber die nächsten Generation sehr ernst: 
Werte wie Bildung, Wirtschaftskompetenz und Eigenverantwortung werden an junge Menschen weitergegeben.   
 
50 Schülerinnen und Schüler der BHAK Bruck an der Leitha durften am 11. Mai 2016 die 23. Hauptversammlung 
der Erste Group Bank AG im Austria Center Vienna besuchen und trafen dort den Vorstandsvorsitzenden, Mag. 
Andreas Treichl.  
 
Möglich wurde dies durch die erfolgreiche Teilnahme beim Kreativwettbewerb „Next Generation´s Mobility“ 
des Austrian Economics Centers. Wolfgang Pröglhöf, einer der vielen freiwilligen Mentoren, die das 
Bildungsprojekt Next Generation unterstützen, ermöglichte es den Schülerinnen und Schülern, Einblick in die 
Organisation und Entscheidungsabläufe einer börsennotierten Gesellschaft zu gewinnen. 
 

Die Schülerinnen und Schüler wurden mit verschiedenen Begriffen aus den Lehrbüchern konfrontiert und 
konnten deren Bedeutung in der Praxis erleben, z.B. Hauptversammlung, Tagesordnung, Vorstand, 
Aufsichtsrat usw. Das hat ihr wirtschaftliches Verständnis enorm erweitert. 
 
Überrascht waren alle von der Ausdrucksweise und dem eingesetzten Vokabular der Aktionäre, die penibel 
vorbereitete Reden hielten, bei denen sie nicht nur Fragen stellten, sondern auf Augenhöhe mit den 
Vorstands- und Aufsichtsratsmitglieder diskutierten.  
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Students Book Project “Let’s get our freedom back” 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

Das Austrian Economics Center lädt Studierende ein, sich mit Artikeln an unserem Studenten Buchprojekt “Let’s get 
our freedom back” zu beteiligen. Regelmäßig veröffentlichen wir eingereichte Arbeiten europäischer Studenten auf 
unserer Webseite http://www.austriancenter.com/students-book-project-published-articles/. Diese Arbeiten 
werden zudem in einem Buch veröffentlicht. 

Die Autoren ausgewählter Arbeiten werden eingeladen, ihre Theorien in Wien zu präsentieren. Das Beste: die Top 3 
Autoren werden an unserer “Free Market Road Show” teilnehmen. 

http://www.austriancenter.com/students-book-project-published-articles/
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Hayek Lifetime Achievement Award 
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Preis wird für herausragende Beiträge zu und Verdienste um Wirtschaft und Freiheit in der Tradition der Austrian 
School of Economics seit 2010 jährlich vergeben. Frühere Preisträger waren Peter Thiel, Mario Vargas Llosa, Niall 
Ferguson, Leonard Liggio, Dambisa Moyo und Deirdre McCloskey. 

 

Videos, Fotos und Berichte finden Sie unter www.austriancenter.com. 

Für seine Leistung, die angebotsorientierte Wirtschaftspolitik zu einer Konstanten im modernen ökonomischen 
Denken und in der Wirtschaftspolitik etabliert zu haben, wurde Arthur B. Laffer mit dem Hayek Lifetime 
Achievement Award 2016 ausgezeichnet. Warum Weniger Mehr bedeutet, zeigte Prof. Laffer mit seiner Laffer-
Kurve. Die berühmte Skizze auf einer Papierserviette überzeugte in der Administration Reagan, beeinflusste 

Margaret Thatcher und gilt bis heute als theoretische Grundlage für die Berechnung optimaler Abgabenquoten. 

Ivan Miklos, Arthur B. Laffer, Barbara Kolm, Meinhard Platzer und Gaston Giefing 

Am 5. Dezember wurde der Hayek Lifetime Achievement Award 2016 im Wiener Looshaus an den Steuerexperten 

Arthur B. Laffer verliehen. Die Laudatio hielt Dr. Ivan Miklos, der als Finanzminister der Slowakei Arthur Laffers 

Thesen erfolgreich umsetzte. 
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Unsere Partner 
 

 

Wir danken für die Unterstützung bei Veranstaltungen: 

 

 

 

 

 

 

 

Free Market Road Show 
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 Austrian Economics Center 
Jasomirgottstraße 3/11 

 

A-1010 Wien 
 

 
 

Tel: +43 1 505 13 49 32 
Fax: +43 1 505 13 49 99 

 

office@austriancenter.com 
www.austriancenter.com 

  

Detaillierte Berichte zu Next Generation, Tax Freedom Day und Free Market Road Show stellen wir gerne zur Verfügung. 

Senden Sie Ihre Anfrage an office@austriancenter.com 

mailto:office@austriancenter.com
http://www.austriancenter.com/

